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Vorstellung der neuen Integrationslotsin Petra Wanninger 

 

 

 

 

Sehr geehrte Helfer und Helferinnen, 

seit dem 02. Januar fungiere ich im Landkreis als Ansprechpartnerin für 

Ehrenamtliche, die sich im Bereich der Integration und Flüchtlingshilfe 

engagieren. Mein Name ist Petra Wanninger, wohnhaft in Geiselhöring. Die 

Probleme der Integration sind für alle eine große Herausforderung und es ist eine 

Gesellschaftsaufgabe, diese mit zu bewältigen. Interessierte und engagierte 

Ehrenamtliche sowie Vereine und Initiativen, die in diesem Bereich aktiv sind oder 

aktiv werden möchten, erhalten Unterstützung und Informationen. Es werden 

immer Helfer gesucht, besonders jetzt, da die Anzahl an Menschen, die hier in 

Deutschland Zuflucht suchen, wieder auf einem hohen Stand ist. Gesellschaftliche 

Teilhabe in Form von Vereinen ist für Integrationsarbeit nicht zu unterschätzen 

und auch hier gibt es eine Vielzahl an Möglichkeiten der Zusammenarbeit und 

Entwicklung von Projekten. Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich in diesem 

Bereich engagieren möchten, erreichen Sie mich telefonisch unter 09421/973-551 

oder per E-Mail: Integrationslotse@landkreis-straubing-bogen.de  

Die Stelle der Integrationslotsin wird gefördert durch das  

Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration 

https://www.innenministerium.bayern.de/
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Zukunftsstiftung Ehrenamt Bayern – Projektausschreibung 2024;  

Achtung: Fristende bereits am 13.03.2024! 

 

Planen Sie ein Projekt oder haben Sie eine erste Idee? 

Bei der Zukunftsstiftung Ehrenamt Bayern haben Sie die Möglichkeit, eine 
Förderung in Höhe von 1.000 Euro bis zu maximal 10.000 Euro für Ihr Vorhaben 
zu beantragen. Gefördert werden Projekte, deren zukunftsweisende Konzepte 
und Ideen durch ehrenamtlichen Einsatz das Gemeinwohl nachhaltig stärken, 
unterstützen und weiterentwickeln. Die Gesamtfördersumme beträgt in diesem 
Jahr 150.000 Euro. 
Gefördert werden können Projekte, die das folgende Schwerpunktthema 
aufgreifen: 

„(Re)-Vitalisierung der Dörfer und Stadtviertel: Ehrenamt belebt Stadt- 
und Dorfgemeinschaften“ 

Eine soziale und lebendige Dorf- und Stadtgemeinschaft lebt vom freiwilligen 
Engagement der Menschen vor Ort. Die (Re)-Vitalisierung von Dörfern, 
Kleinstädten und Gemeinden ist ein wichtiger Schritt, um die Lebensqualität der 
Menschen zu verbessern, die Attraktivität der Orte zu erhöhen und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt vor Ort zu stärken. Denn ein gutes 
bürgerschaftliches, demokratisches und wertschätzendes Miteinander trägt zur 
Stärkung der Zukunftsfähigkeit einer Stadt- und Dorfgemeinschaft bei. 

Die diesjährige Ausschreibung der Zukunftsstiftung Ehrenamt Bayern richtet sich 
daher an alle, die ein konkretes Projekt in (strukturschwachen) Regionen, Städten 
oder Gemeinden zum Erhalt oder zur (Re)-Vitalisierung von Stadt- und 
Dorfgemeinschaften durchführen wollen. 
Anträge können der Zukunftsstiftung Bayern noch bis zum 13. März 2024 
eingereicht werden. 
 
Nähere Informationen finden Sie unter 
https://ehrenamtsstiftung.bayern.de/foerderung/projektausschreibung/index
.php  
 

 

 

 

 

 

 

https://ehrenamtsstiftung.bayern.de/foerderung/projektausschreibung/index.php
https://ehrenamtsstiftung.bayern.de/foerderung/projektausschreibung/index.php
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Bayerischer Engagiert-Preis 2024 

 
Mehr als 800.000 Menschen engagieren sich allein im Bereich des Bayerischen 
Innenministeriums ehrenamtlich – von den Feuerwehren und freiwilligen 
Hilfsorganisationen bis zur Integration, von der Verkehrs- und Schulwegsicherheit 
bis hin zum Sport.  
2024 verleiht das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport und 
Integration erneut den Bayerischen Engagiert-Preis. Die Preisverleihung findet am 
Samstag, 13. Juli 2024, in der BMW-Welt München statt.  
Der Preis wird in den Kategorien  

Ausdauer, Feuer & Flamme, Mut, Herz und Sonderpreis 
Staatsminister verliehen.  

Die Preisträger der vier erstgenannten Kategorien werden von einer Jury 
ausgewählt.  
 

Sie sind eine oder einer der über 800.000 Ehrenamtlichen im Bereich 
des Innenministeriums?  
 
Dann bewerben Sie sich für den Bayerischen Engagiert-Preis unter 
wirfuerandere@stmi.bayern.de bis zum 10. April 2024.  
 
Gefragt sind Einzelpersonen oder Teams mit ihrem Einsatz für andere. Wir freuen 
uns dabei auch auf Bewerbungen von engagierten Jugendlichen. Projekte, die sich 
speziell gegen Antisemitismus und Rassismus bzw. für unsere Demokratie 
einsetzen und so zum friedlichen und sicheren Zusammenleben und zum 
Zusammenhalt im Freistaat beitragen, sind ebenfalls aufgerufen. Eine kurze und 
aussagekräftige Darstellung Ihres Engagements (gerne auch per Video) zusammen 
mit dem ausgefüllten Bewerbungsbogen genügt. Wir drücken Ihnen die Daumen! 
 
Bitte beachten Sie, dass das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration die Veranstaltung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit begleitet. 
Fotos und Videos von der Veranstaltung werden sowohl im Internet als auch auf 
Sozialen Medien, in Presse und Druckwerken veröffentlicht. 
 
Unter wirfuerandere@stmi.bayern.de  können Sie gerne Fragen stellen. 
Ehrenamtliches Engagement in Bayern ist wichtig – Ihr Engagement ist wichtig! 
Wir sagen Danke für Ihren Einsatz!  
Besuchen Sie unsere Seite: www.wirfuerandere.bayern.de   
 

 

 

 

mailto:wirfuerandere@stmi.bayern.de
http://www.wirfuerandere.bayern.de/
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INTERREG Bayern – Tschechien - Beitrag von Frau Dana Biskup, stellv. 

Geschäftsführung der EUREGIO Bayerischer Wald – Böhmerwald – Unterer Inn 

e.V. 

 

 

 

 

WAS kann gefördert werden? 

Es können Projekte in den Bereichen Kultur und Tourismus (bis 50.000 € 

Gesamtkosten) sowie People-to-People (bis 30.000 € Gesamtkosten) gefördert 

werden. Es ist zudem möglich, Anträge im Bereich Bildung einzureichen (bis 

30.000 €), diese werden von unseren Kollegen der EUREGIO EGRENSIS bearbeitet. 

Die Antragstellung sowie die gesamte Abwicklung der Förderung erfolgt 

ausschließlich im elektronischen System, es werden keine Dokumente in 

Papierform eingereicht.  

Beispiele inhaltlicher Ausrichtung der Projekte:  

 Begegnung und Austausch unabhängig vom Thema 

 Jugendlager 

 Projekte für Schulklassen 

 Begegnungen von Vereinen (z.B. Feuerwehr, Sportvereine, Kulturvereine 

u.v.m.) 

 Treffen von Kindergartengruppen 

 Gemeinsame Sportveranstaltungen 

 Touristische Konzepte und Strategien  

 Gemeinsame Kulturveranstaltungen 

 Investitionen in grenzübergreifendes Kultur- und Naturerbe 

 Zweisprachige touristische Angebote (Rad- und Wanderwege etc.) 

 Gemeinsame Sprach- und Ausbildungsangebote für Kinder und 

Jugendliche 

 Angebote im Bereich Erwachsenenbildung (soziokulturelle Kompetenzen 
und Umwelt) 
 

Wichtigste Voraussetzungen: 

 Mindestens ein tschechischer und ein bayerischer Projektpartner, die das 

Projekt gemeinsam planen und umsetzen 

 Eine ausgewogene Teilnahme an Veranstaltungen und Begegnungen von 

beiden Seiten der Grenze 
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Mögliche Antragsteller: 

Gebietskörperschaften, insbesondere Gemeinden, Vereine, Verbände, 

Bildungseinrichtungen u.a. Schulen, Kammern, NGO´s etc. 

WIE hoch ist die Förderung? 

Der Fördersatz beträgt bis zu 80 % der Projektkosten. 

Welche Vereinfachungen gibt es? 

Es gibt folgende 3 Abrechnungsmodalitäten, bei allen entfällt die Prüfung von 

Rechnungen!  

1. Pro-Kopf-Pauschale – Abrechnung nach Anzahl der Teilnehmer pro Tag (60 -

93 €) 

2. Haushaltsplanentwurf – Plausibilisierung der Kosten bei der Antragstellung 

3. Restkostenpauschale – 40 % auf pauschalisierte Personalkosten 

WER ist für die Beratung zuständig? 

Der Kleinprojektefonds für die bayerische sowie die tschechische Seite wird 

zentral von unserer EUREGIO abgewickelt. Die zuständigen Ansprechpartner 

finden Sie auf der EUREGIO-Homepage unter 

https://www.euregio.bayern/foerderungen/interreg-a-bayern-

tschechien/kleinprojektefoerderung/  

WANN wird über die Förderung entschieden und wann kann ich mit der 

Projektumsetzung beginnen? 

Mit der Umsetzung der Kleinprojekte darf nach der Genehmigung im Regionalen 

Lenkungsausschuss (RLA) begonnen werden. Der 3. Aufruf für die 

Antragseinreichung beginnt am 16.5.2024 und endet am 18.7.2024. Die Sitzung 

des RLA findet Anfang Oktober 2024 statt.  

Homepage mit Informationen: www.by-cz.eu/programm/kleinprojekte/  

Als Ansprechpartner für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen am Landratsamt 

Straubing-Bogen gerne auch Frau Martina Neumeier, Tel. 09421/973-504, 

neumeier.martina@landkreis-straubing-bogen.de zur Verfügung. 

 

 

 

 

https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=https%3a%2f%2fwww.euregio.bayern%2ffoerderungen%2finterreg%2da%2dbayern%2dtschechien%2fkleinprojektefoerderung%2f&umid=f92c922b-56e3-4400-ac95-0cc3ed920905&auth=8039fe96bad4f7564b1cda67ac771e9b6ae80eb4-1f5a009c55b29d352c94974bedb76eb6f1e68d06
https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=https%3a%2f%2fwww.euregio.bayern%2ffoerderungen%2finterreg%2da%2dbayern%2dtschechien%2fkleinprojektefoerderung%2f&umid=f92c922b-56e3-4400-ac95-0cc3ed920905&auth=8039fe96bad4f7564b1cda67ac771e9b6ae80eb4-1f5a009c55b29d352c94974bedb76eb6f1e68d06
https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=http%3a%2f%2fwww.by%2dcz.eu%2fprogramm%2fkleinprojekte%2f&umid=f92c922b-56e3-4400-ac95-0cc3ed920905&auth=8039fe96bad4f7564b1cda67ac771e9b6ae80eb4-7e742ec4c62e302304ba3e77ac53bba86abb947f
mailto:neumeier.martina@landkreis-straubing-bogen.de
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Vorstellung WEISSER RING durch Frau Friederike Trinkle, WEISSER RING, 

Außenstelle Straubing mit dem Landkreis Straubing-Bogen 

 
 

 
 
 
 
 
WEISSER RING e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten 
 
Kriminalitätsopfer suchen Hilfe vor allem vor Ort. Deshalb ist es auch so wichtig, 

dass wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 400 Außenstellen des WEISSEN 

RING E.V.S vor Ort sichtbar sind: für Opfer, Angehörige, Politik, Polizei, ganz 

‚normale‘ Bürger. Alle sollen wissen, dass es unseren Verein und seine 

Hilfeleistungen gibt. 

Seit 2015 bin ich im WEISSEN RING e.V. als ehrenamtliche Mitarbeiterin aktiv. 

2020 wurde ich zur stellvertretenden Außenstellenleiterin ernannt. Zusätzlich 

betreue ich gehörlose Kriminalitätsopfer in Südbayern und biete EHS-Beratung an.  

Warum ist mir Opferhilfe wichtig? 
 
5,62 Millionen Straftaten wurden 2022 in Deutschland registriert. Das ist eine 
Steigerung um 11,5 Prozent im Vergleich zum Vorjahr und eine Steigerung um 3,5 
Prozent gegenüber 2019 (vor Beginn der Corona-Pandemie).  
Die psychischen Folgen wiegen oft schwerer als der materielle Schaden nach 
einer Straftat. 
 
Die Situation des Opfers in Deutschland 

- Die Opfer fühlen sich von staatlicher Seite oft nicht ausreichend beachtet. 
- Noch immer gilt das öffentliche Interesse fast ausschließlich dem 

Tatgeschehen, der Persönlichkeit des Täters, seiner Verfolgung und seiner 
Verurteilung. 

- Die Gesellschaft schenkt den Tätern oftmals mehr Aufmerksamkeit als den 
Schmerzen der Opfer. 
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Wofür tritt der WEISSE RING e.V. ein? 
 

- Opferhilfe 
- Prävention 
- Öffentliches Eintreten 
- Aus- und Weiterbildung 
 
 
Außer meiner Kernaufgabe, der Opferhilfe, schätze ich die fachlich sehr 
fundierten Aus-und Weiterbildungsseminare, die meine eigene 
Fachkompetenz erweitern, sowie im Austausch mit anderen Ehrenamtlichen 
den eigenen Blick. 
 

 
Finanzierung 
 
Der WEISSE RING nimmt keine staatlichen Zuschüsse in Anspruch. Seine 
Tätigkeiten finanziert er aus  

- Mitgliedsbeiträgen 
- Spenden 
- Geldbußen* 
- testamentarischen Zuwendungen 

* Gerichte und Staatsanwaltschaften können dem Täter auferlegen, einen 
Geldbetrag an eine gemeinnützige Einrichtung zu zahlen. 
 
 

 
Der WEISSE RING e.V. ist Deutschlands größte 
Hilfsorganisation  für Opfer von Kriminalität. 
 
1976 wurde der WEISSE RING e.V. von 17 Gründungsmitgliedern in Mainz ins 
Leben gerufen. In allen Bundesländern gibt es Landesverbände und Außenstellen.  
 
 
Ich vertrete die Außenstelle Straubing mit dem Landkreis Straubing-
Bogen. 
Tel: 0151/14197251 
E-Mail: trinkle.friederike@mail.weisser-ring.de 
Oder straubing@mail.weisser-ring.de  
 
 
 
 
 
 
 

mailto:trinkle.friederike@mail.weisser-ring.de
mailto:straubing@mail.weisser-ring.de
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Helfen auch Sie! 
 
Damit Opfer nicht alleine bleiben 
 

Durch Mitgliedschaft 
Mindestbeitrag 2,50 Euro/Monat 

Ehepaare 3,75 Euro/Monat 

Jugendmitgliedschaft 1,25 Euro/Monat 
 
Mit Ihrem Engagement 
Opfer brauchen Beistand – und den leisten im WEISSEN RING E.V. 
ehrenamtliche, professionell ausgebildete Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Durch persönliche Unterstützung in der Außenstelle, als 
Berater am Opfer-Telefon oder in der Onlineberatung. 
Mehr Infos: www.weisser-ring.de 
Oder direkt Kontakt aufnehmen: ehrenamt.weisser-ring.de  

 

 

 

Anregungen – Wünsche – Sonstiges  

Haben Sie Anregungen, Ideen oder Wünsche? Bitte teilen Sie uns diese mit.  

Wir freuen uns darüber! 

 
LRA Straubing-Bogen 

„Treffpunkt Ehrenamt“ 

Frau Gertraud Seifert 

Tel. 09421/973-380 

Zimmer-Nr. 108, 1. Stock 

ehrenamt@landkreis-straubing-bogen.de 

 

LRA Straubing-Bogen 

„Sportförderung“ 

Frau Kristin Krannich 

Tel. 09421/973-307 

Zimmer-Nr. 119, 1. Stock 

krannich.kristin@landkreis-straubing-

bogen.de  

 

Impressum: Landratsamt Straubing-Bogen, Leutnerstr. 15, 94315 Straubing 

mailto:ehrenamt@landkreis-straubing-bogen.de

